
Peine. Der Deutsche Gewerk-
schaftsbund (DGB) hat in der ge-
samten Region mit einem Ak-
tionstag auf die Vorteile von Ta-
rifverträgen aufmerksam ge-
macht. Am Bahnhof in Peine,
aber auch in Braunschweig, Gif-
horn, Helmstedt und Wolfsburg
verteilten Gewerkschafter und
Gewerkschafterinnen rund 1800
Tüten mit Infomaterial an die
Passagiere, die grad auf demWeg
zum Job waren. Ziel war es, die
Beschäftigten über die Vorteile
von Tarifverträgen zu informie-
ren und zur Stärkung der Tarif-
bindung aufzurufen.
„Wer mit dem Schutz eines Ta-

rifvertrages arbeitet, hat einfach
mehr in derTasche.Nicht nur ein
höheres Gehalt kommt dabei he-
raus. Auch kürzere Arbeitszeiten
und mehr Urlaub gehören dazu“,
sagt DGB-Regionsgeschäftsfüh-
rerMichaelKleber. Aber es profi-
tiere nur noch rund jede und je-
der zweite Beschäftigte in
Deutschlandvon einemTarifver-

trag – „weitaus weniger als in vie-
len europäischen Nachbarlän-
dern“. Um die Entwicklung wie-
der umzukehren, macht sich der
DGB für eine Tarifwende stark.
„Und die brauchen wir drin-
gend“, so Kleber. Denn eine hohe
Tarifbindung sichere nicht nur
gute Arbeit, sie stärke auch die
Binnennachfrage. „Damit ist sie
wichtig für wirtschaftliches
Wachstum und gesellschaftli-
chen Zusammenhalt.“
„Für mehr Tarifverträge kön-

nen sich die Beschäftigten in
ihrenBetrieben einsetzen“, soMi-
chaelKleber, der allenArbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern
rät, sich zusammen zu tun, Be-
triebsräte zu gründen und einzu-
treten in eine DGB-Gewerk-
schaft. „Macht Druck, damit das
Unternehmen, in dem ihr arbei-
tet, Tarifverhandlungen zu-
stimmt.“ Michael Kleber weist
gleichzeitig auf die soziale Ver-
antwortung der Arbeitgeber hin
und fordert ein schnelles Han-

deln der Politik: „Das vom Bun-
desarbeitsministerium vorgeleg-
te Bundestariftreuegesetz muss
jetzt schnell und wirksam umge-
setzt werden. Aufträge des Bun-
des dürfen nur noch an Unter-
nehmen gehen, die Tariflöhne
zahlen.“
Mit einem Tarifvertrag verdie-

nen Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer im Schnitt elf Pro-
zent mehr. Außerdem arbeiten
Vollzeitbeschäftigte durch-
schnittlich eine Stunde weniger
pro Woche. Zudem erhalten 74
Prozent der Tarif-Beschäftigten
ein Urlaubsgeld, ohne Tarif sind
es nur 36 Prozent. Bei Weih-
nachtsgeld sieht es ähnlich aus:
77Prozent gegenüber 42Prozent.
„Die positive Resonanz auf den
Aktionstag zeigt, dass das Thema
Tarifbindung viele Beschäftigte
bewegt“, schreibt der DGB, der
schon die nächsten Aktionen
plant, um mehr Beschäftigte zu
erreichen und Arbeitgeber wie
Politik in die Pflicht zu nehmen.

Werben für die tarifwende: Die
DGB-Mitglieder Manfred Hart-
leib, Ingrid Koch, Nanni Ritz-
Heering und torsten Gutsmann
auf dem Peiner Bahnhof.
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DGB will die Tarifwende in Fahrt bringen
Gewerkschafter starten ihren Aktionstag für Pendlerinnen und Pendler auch am Bahnhof in Peine

Am3. Oktober
Biergarten Abschluss

ab 12Uhr Spanferkel

ab 14Uhr
TheOwl Town Pipe &DrumBand

Buchen Sie jetzt schon

ihreWeihnachtsfeier.

Eixer Haus am See

bis zu 40 Personen

ImHärke Braustübchen

30 bis 160 Personen

Buchungsanfragen unter

chorneffer@web.de

Wir unterbreiten Ihnen gern ein

persönliches Angebot.

SUNDERNWEG41 · 31228 PEINE
TELEFON05171/7696861

ÖFFNUNGSZEITEN:
TÄGLICH 11.00 – 22.00 UHR

Ambulante Pflege & Tagespflege
in Peine Südstadt

ServiceLeben Peine
Carl von Ossietzsky Platz 16 A–B, 31226 Peine

ERÖFFNUNGSFEIER
am Sa., 28.09. 14–17 Uhr!
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